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SdMiët

Matt in 3 Zügen Matt in 3 Zügen

Bilder aus dem WettkampfGrob-Mieses.
Jn der zweiten Partie kam es nach 1. e4 Sc6 2. d4 d5 3. ed

DXd5 4'. Sf3 Lg4 5. Le2 e5 6. c4 De4 7. Sbd2 Df5 8. d5
LXS 9. SXl. Lb4+ 10. Kf 1 zu folgender Stellung:

Nr. 13

turms. Er wird daher rasch ausmanöveriert: 16. Sf3 f6 17. Sd2

g5 18. Sc4 Tcf8 19. fg fg 20. TXT TXT 21. SXg5 Tg8
22. SXh7 Lc6 23. g3 Kd7 24. Te5 und Schwarz gab auf, denn
der Springer ist nicht ohne größeren Materialverlust zu

retten.
Zu einer sehr spannenden Kampfphase kam es in der vier-

ten Partie nach folgender Stellung:

Beide Partner lassen nun einen Königsangriff von Stapel,
bei dem allerdings Weiß dank der wirksameren Stellung der

Angriffsfiguren bessere Chancen hat: 17. a4 Sg6 18. a5 h5

19. a6 b62Ö. c5 Sf4 21. d6 Dg4 22. dc+ KXc7 23. cb+ Kc6
24. Dc4+ Td5 25. Dc4+ Tc5 26. Da4+ Tb5 27. Dc4+ Tc5

28. Dfl KXb6 29. f3 Dg5 30. Td7 Sd5 31. Tdl Kc6 32. Ld2
Se3 33. LXS DXL+ 34. Khl Tc2 35. Tdl—d6+ Kc5

36. Td5+ und Schwarz gab auf, denn das Matt im nächsten

Zug ist nicht abzuwenden.

Lösungen:
Nr. 650 von Niemeyer und Weenink: Kd2 Tc7 e3 Lf8 hl

Se8 Bb2 b6; Kd4 Tb5 La2 h8 Ba5 b4 b7 h4. Matt in drei

Zügen.
1. Sg7 (dr. 2. LXb7 Td5 3. Se64= resp. 2. Ld5 3. Sf54=).

1... Lg8 2. Td7+ Kc4 3. b3=4= 1... Th5 2. Tc4+ Kd5
* Tc54=.

NACHRICHTEN
Der Weltmcisterschaftskampf Aljechin-Bogoljubow beginnt

am Sonntag in Baden-Baden, wo drei Partien ausgetragen
werden. Drei weitere Partien werden vom 13.—16. April in

Villingen im Schwarzwald gespielt und weitere drei vom
17.—23. April in Karlsruhe. Und so geht es etappenweise

munter fort; zwischenhinein sollen sich die Kämpfer in Simul-

tan Vorstellungen produzieren. Sieger ist, wer die ersten sechs

Gewinne bucht.

Mieses
Mieses

Schwarz verliert nun dank des voreiligen Schachgebots eine

Figur. 10. 0—0—0 ist auch keine Rettung mehr, denn es

folgt ganz einfach 11. Db3.
Zu einem ähnlichen Zusammenbruch kam es in der 6. Par-

tie, in der Mieses mit Schwarz allerdings nach 1. e4 Sc6 2. Sf3
d5 3. ed DXd5 4. Sc3 Da5 5. Lb5 Ld7 6. 0—0 e6 7. d3' Lb4
8. Ld2 Sf6 9. LXS LXL 10. Sd4 Ld7 11. a3 LXS 12. LXL
Dh5 13. DXD SXD 14. Ta—el 0—0—0 15. f4 die folgende,
ausgeglichene Stellung erhielt:

Jetzt aber wagte der deutsche Meister den unvorsichtigen
Zug 15... Th—e8. Zu der ungünstigen Springerstellung tritt
damit die Schwäche der Bauernkette auf dem Königsflügel
und entscheidend vor allem die Unbeweglichkeit des Damen-
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Problem Nr. 659
Z. KOLODNAS
1. Pr. Italia Scacchistica 1933

Problem Nr. 660
F. Böhm

2. Pr. Italia Scacchistica 1933

Problem Nr. 661
J. Canveren

3. Pr. Italia Scacchistica 1933

Mieses

In Oer Hand dee Vatcre ruht dae Gcfchich oon Frau und Kindern

Wir haben diefee ernfte Symbol zum Zeichen dee Kommenden

« Vit a Mona te» (April) gemacht. Einen Monat lang rnollen mir
auefchlicßlich für die Mitglieder unferer großen Sparfamilicda fein.

Sie, lieber Vita=Sparer, haben une durch den Abfchluß Ihree Spar=

oertragee ein großee Vertrauen gefchenht. Wir rnollen ce recht=

fertigen, indem mir une Ihnen in diefem Monat uoll und ganz

zur Verfügung ftcllcn. Wir freuen une fehr, menu mir Sic mciter=

hin beraten dürfen.
Sagen Sie: reicht eigentlich die Summe Ihree jetzigen Sparocrtragce

fchon um Ihre Familie genügend zu fchützen, für den Fall,

daß Sie unermartet früh fterben müßten? Sollten Sie nicht Ihren

Verhältniffen entfprechend ein größer ce Kapital ficherftellen?

Dae find Fragen, die gründlich überlegt fein rnollen. Laffcn Sie fieb

bitte roieder non une beraten. Wir perfügen über eine reichhaltige

Erfahrung, die Sie fid) zunut>e machen folltcn. Sie brauchen une

nur auf dem untenstehenden Kupon Ihre Adreffc mitzuteilen.

V. CONZETT & HUßER - ZURICH 4
Generalvertretung für die Vita=Volkö=Verficherung

Unterzeichneter ivünfcht Uoftenloo unö ohne jcöe Verpflichtung Beratung

über öie Vita=Volkö=Vcrftchcrung. Z. J. 13

Name:

Äöreffc :

Einfenöcn an V. CONZETT & HUßER, Generalvertretung für öie Vita=

Volho=Verficherung. ZÜRICH 4, Morgartenftraße 29.
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